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DARMSTADT

Fast Facts

Bürovermietung Darmstadt 2019 Veränderung  
gegenüber Vorjahr

Flächenumsatz 85.900 m² 66,5 %

Spitzenmiete 13,00 € / m² 0,8 %

Durchschnittsmiete 10,80 € / m² – 2,7 %

Leerstandsquote 3,5 % 60 bp

CITY FACTS DArmSTADT
Einwohnerzahl in 1.000 162

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in 1.000 105

Arbeitslosenquote in % 4,4

Verfügbares Einkommen / Kopf in € 25.996
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Grafik 1: Büroflächenumsatz  
in 1.000 m²

Grafik 2: Flächenumsatz nach Branchen – Top Five 
in 1.000 m² und Anteil am Flächenumsatz in %



Flächenumsatz

Der Darmstädter Bürovermietungsmarkt 

inklusive Weiterstadt und Griesheim 

konnte 2019 einen Flächenumsatz von 

circa 85.900 m² verzeichnen, womit  

das Vorjahresergebnis um beachtliche    

67 % gesteigert wurde. mit dem zweit­

besten resultat seit 2015 konnte auch der 

fünfjährige Durchschnitt um circa 18 % 

übertroffen werden. Abzüglich der Eigen­

nutzerabschlüsse wurde ein Vermie­

tungsumsatz von rund 66.900 m² regis­

triert.

Auch 2019 zeigten sich die marktteilneh­

mer in den kleinflächigen Größenklassen 

bis 1.000 m² besonders anmietungs­

freudig. Von allen registrierten Abschlüs­

sen entfielen circa 68 % auf diese Flä­

chensegmente, womit ein Umsatz von 

12.000 m² bzw. ein marktanteil von 14 % 

generiert werden konnte. Erwartungs­

gemäß wurde das resultat aber erneut 

durch vier Großabschlüsse ab 5.000 m² 

angetrieben. mit einem Umsatzanteil   

von circa 52 % konnte dieses Segment 

mehr als  die Hälfte des Flächenumsatzes 

auf sich  vereinen und den Vorjahres­

umsatz dieser Größenklasse mehr als 

verdreifachen. 

Auf mieterseite zeigten sich insbeson­

dere Unternehmen aus dem verarbeiten­

den Gewerbe als umsatzstark. Speziell 

großflächige Eigennutzungen konnten 

dazu beitragen, dass sich dieser Wirt­

schaftssektor mit einem marktanteil von 

rund 42 % die Spitzenposition sichern 

konnte. Ebenfalls aktiv zeigte sich die 

 Öffentliche Hand mit einem Umsatz von 

rund 22.900 m², wobei das resultat von 

einem Großabschluss über gut 16.000 m² 

beeinflusst wurde. Ergänzt wurde das 

Spitzentrio von der IT­Branche, die sich 

mit einem Flächenumsatz von rund   

6.400 m² und einem Umsatzanteil von 

 circa 7 % auf dem dritten rang einordnete. 

Dabei konnte der IT­Sektor mit 10 Ab­

schlüssen die höchste Anmietungsakti­

vität auf weisen. 
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Grafik 3: Leerstand in 1.000 m²  
und Leerstandsrate in % 

Grafik 4: Spitzen- und Durchschnittsmiete 
in €/m²
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Mieten

Zum Ende des Jahres notierte die Durch­

schnittsmiete mit 10,80 €/m² um rund 3 % 

unterhalb des Vorjahresniveaus, wohin­

gegen die Spitzenmiete um 0,10 €/m² auf 

13,00 €/m² zulegen konnte. Im zurück­

liegenden Jahr haben die limitierte Neu­

bautätigkeit sowie die hohe Anzahl von 

Anmietungen in Bestandsgebäuden   

das mietniveau des marktes maßgeblich 

beeinflusst. 

Angebot und Leerstand

Ende 2019 standen im Darmstädter 

marktgebiet knapp 65.200 m² Bürofläche 

zur kurzfristigen Anmietung zu Verfü­

gung. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht 

dies einem Anstieg um 60 Basispunkte, 

wodurch die Leerstandsquote bei 3,5 % 

notierte. Der Leerstandsanstieg ist vor 

 allem auf kurzfristige Verfügbarkeiten 

von mehr als 30.000 m² zurückzuführen, 

die infolge der flächenmäßigen Verkleine­

rung der Telekom auf den markt kommen 

werden. Angesichts der überschaubaren 

Neubautätigkeit sind qualitativ hochwer­

tige Flächen weiterhin mangelware.  

Entwicklungsschwerpunkte

2019 wurden in Darmstadt rund 16.150 m² 

Bürofläche fertiggestellt. Neben eigen­

genutzten Projektfertigstellungen wur­

den mit den Hidden Lofts nur 5.800 m² 

Bürofläche für den freien markt errichtet, 

die jedoch bereits vollständig vermietet 

sind. Da sich die nächstjährigen Fertig­

stellungen fast vollständig auf Eigennut­

zungen reduzieren, ist auf Angebotsseite 

keine Verbesserung absehbar. mit dem 

Hilpert Office 1 steht lediglich ein Projekt 

über rund 6.400 m² in der Pipeline, des­

sen Umsetzung an die Anmietung eines 

Ankermieters gekoppelt ist und sich 

 daher noch verzögern wird. Somit ist für 

das Jahr 2020 von einem Volumen von 

rund 16.200 m² auszugehen, das bereits 

komplett belegt ist. 

Fazit und Prognose

rückwirkend kann auf ein starkes Jahr 

2019 zurückgeblickt werden, das sich 

durch einen überdurchschnittlichen Flä­

chenumsatz ausgezeichnet hat. markt­

treiber waren erneut Abschlüsse über 

5.000 m². Infolge geringer Vakanzen im 

Neubausegment waren hochpreisige 

 Anmietungen selten zu registrieren, wes­

halb nur eine moderate Steigerung der 

Spitzenmiete verzeichnet werden konnte. 

Hinsichtlich der geringen Neubauflächen­

zufuhr ist davon auszugehen, dass sich 

die Leerstände aufgrund der aktuellen 

Nachfragesituation im kommenden Jahr 

erneut stark reduzieren und Druck auf  

die mietpreise ausüben werden. 

Angesichts der geringen Neubautätigkeit auf dem 
Darmstädter Büromarkt werden sich die Flächen­
reserven in den Folgejahren verknappen  und    
Mietpreissteigerungen begünstigen. 

KONTAKT 
Nina Schwindling Associate Director | Office Letting Darmstadt

+49 69 719192­48, nina.schwindling@colliers.com

4
DA

RM
ST

AD
T 

| 
20

19
 / 2

02
0

m
ar

kt
be

ri
ch

t 
| 

C
ol

lie
rs

 In
te

rn
at

io
na

l 



Bildnachweis

Titelseite: Biskupek Scheinert moog Investorengruppe ­ roland Biskupek 
Innenseite: Pixabay

Colliers International
Deutschland GmbH
Thurn-und-Taxis-Platz 6
60313 Frankfurt
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